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seit Ewigkeiten ergründet die Menschheit
die Spuren ihrer eigenen Vergangenheit,
und ohne Frage wissen wir unglaublich viel
aus der Geschichte. Trotzdem frage ich
mich manchmal, ob das eine oder andere,
gerade aus dem Alltag des einfachen Vol-
kes, wirklich immer so gewesen ist, wie wir
uns das vorstellen. Wäre nicht schlecht,
wenn man sich mal zurückbeamen könnte,
wer weiß, was für Überraschungen einen
da erwarten würden. Da die Zeitmaschine
leider auf ewig eine Fantasie von Schrift-
stellern und Drehbuchschreibern bleiben
wird, müssen wir uns halt mit dem begnü-
gen, was die Vorwelt hinterlassen hat.
Überlieferungen von Zeitzeugen sind
dabei sehr nahe dran an der Lebensreali-
tät – vorausgesetzt, die Aufzeichnungen
stammen nicht gerade von einem fantasie-
begabten Schwadronierer wie dem Baron
Münchhausen. Womit aber üblicherweise
nicht zu rechnen ist.

In dieser Ausgabe beschäftigen wir uns
gleich mit zwei solcher Niederschriften.
Es handelt sich einmal um die Beobach-
tungen einer jungen Oelsnitzerin aus der
Zeit der Napoleonischen Kriege, die ihr
Enkel später aufgeschrieben hat, zum
anderen, noch authentischer, um die ori-
ginalen Tagebuch-Eintragungen eines
Gymnasiasten aus dem Jahre 1842. In
dem Büchlein habe ich Verschiedenes
gefunden, was mich meine bisherigen
Vorstellungen über den Pennäler-Alltag
doch ein wenig korrigieren ließ. Schul-

schwänzen beispielsweise. Ich hätte nicht
geglaubt, dass ein Oberschüler in Zeiten
der Rohrstock-Pädagogik (wobei der in
Gymnasien wohl eher weniger ge-
schwungen wurde) so ganz locker mal
freinahm, wenn ihm nicht nach Unter-
richt war. Dass man sich im vorindu-
striellen Zeitalter schon impfen ließ, war
mir ebenso wenig bekannt. Auch dass das
Jungvolk damals freiwillig tagelange
Wanderausflüge unternahm, hielt ich
nicht für so selbstverständlich. Wenig-
stens geahnt hatte ich hingegen, dass Stu-
denten ihren guten Durst, wie wir ihn aus
Fausts Szene in Auerbachs Keller ken-
nen, schon aus der Oberschule mitbrach-
ten. 

Mauertote sind ein Thema, bei dem ich
nicht ganz unbefangen bin. Ich gehörte zu
denen, die zwölf Monate lang fast jeden
Tag mit zwei vollen MP-Magazinen „am
Kanten“ standen. 1976/77, Grenzregi-
ment 35 Berlin-Rummelsburg, einberufen
zum Grundwehrdienst mit 18, keiner
konnte sich aussuchen, wo er hinkam.
Klar könnte man sich jetzt leicht hinstel-
len und sagen: Geschossen hätte ich aber
nie, oder wenn, dann nur daneben. Zum
Glück passierten so genannte versuchte
Grenzdurchbrüche verhältnismäßig sel-
ten, und ich kam nie in eine solche
Situation, aber wenn? Ehrlich gesagt, ich
weiß nicht, wie ich in so einem Moment
gehandelt hätte. Die Mauer an sich war
eine Absurdität des Kalten Krieges, und
egal, ob dort einer als Flüchtling oder als
Grenzsoldat erschossen wurde, furchtbar
war so ein Tod immer. Der Adorfer
Reinhold Huhn gehörte zu den ersten, die
am „Schutzwall“ starben, der Todesschüt-
ze wurde im Jahr 2000 vom Bundesge-
richtshof wegen Mordes verurteilt.

Heubner, den Namen hatten wir schon
mal in der Rubrik „Person“. Da ging es um
Otto Leonhard, den sächsischen Turnva-
ter. Auch sein Sohn, mit Rufnamen nur
Otto,  war ein bedeutender und anerkann-
ter Mann in seinem Fach. Er galt im aus-
gehenden 19. und Anfang des 20. Jahr-
hunderts als Deutschlands berühmtester
Kinderarzt. Professor Heubner verhalf der
jungen Disziplin Pädiatrie landesweit zu

Anerkennung und Geltung, er zählt zu
den Pionieren der Kinderheilkunde. Und
das, obwohl er, wie alle Kinderärzte seiner
Zeit, „nur“ ausgebildeter Internist, pädia-
trisch jedoch Autodidakt war. Der gebür-
tige Mühltroffer begründete als Erster
eine kinderärztliche Schule und machte
sich auch sonst um das Wohl der Kleinen
sehr verdient: Sozialpädiatrie, Kinderfür-
sorge und Kinderschutz sowie kommuna-
ler Säuglingsfürsorge half er in Deutsch-
land maßgeblich auf die Beine. 

Als Kleinkind überlebte der Professor
übrigens die schlimme Hungersnot von
1847. Ein Glück, der Wissenschaft wäre
sonst ein Großer verloren gegangen.

Ihr Andreas Krone

Z I T A T

Der Unterschied zwischen Gott und den Historikern besteht haupt -
sächlich darin, dass Gott die Vergangenheit nicht mehr ändern kann.

Samuel Butler (1835 - 1902), englischer Schriftsteller und Philosoph

Vater der Pädiatrie:
Der gebürtige Mühltroffer Otto
Heubner führte die Kinderheilkunde
als eigenständiges medizinisches
Fachgebiet ein ... 15
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